
Wegebegehung
BucHHolz. Die nächste Sit-
zung des Gemeinderates der Ge-
meinde Buchholz (Aller) findet
am Mittwoch, 8. Mai, um 17 Uhr,
in Buchholz (Aller) statt. Treff-
punkt ist das Dorfgemeinschafts-
haus. Geplant ist eine Besichti-
gung der Straßen, Wege und
Plätze.

Alkohol am Steuer

scHwarmstedt. Am Freitag-
nachmittag fiel im Stadtgebiet
Schwarmstedt ein 57-jähriger
Fahrzeugführer aus Wietze auf-
grund seiner unsicheren Fahr-
weise auf. Der Pkw konnte in
Schwarmstedt auf einem Park-
platz gestellt werden. Im Zuge
der folgenden Kontrolle stellte
sich heraus, dass der 57-Jährige
vor Fahrtantritt alkoholische Ge-
tränke zu sich genommen hatte.
Ein Atemalkoholtest ergab einen
Wert von 1,56 Promille. Ein Straf-
verfahren wurde eingeleitet, eine
Blutprobe entnommen. Der Füh-
rerschein, sowie der Fahrzeug-
schlüssel wurden sichergestellt
und die Weiterfahrt untersagt.

Einbruch in Schule
scHwarmstedt. Am vergan-
genen Wochenende drangen
Einbrecher gewaltsam in das
Schulgebäude Am Schloonberg
ein und entwendeten eine gerin-
ge Menge Bargeld sowie vermut-
lich zwei IPads. Zeugen werden
gebeten, sich mit der Polizei
Schwarmstedt unter Telefon
(05071) 80 03 50 in Verbindung
zu setzen.

Haushalt ist Thema
scHwarmstedt. Um den
Haushalt 2024 geht es in der Sit-
zung des Ausschusses für öffent-
liche Einrichtungen, Feuerwehr
und Digitales der Samtgemeinde
Schwarmstedt am Montag, 6.
Mai, um 19.30 Uhr im Uhle-Hof-
Saal in Schwarmstedt, Unter den
Eichen 2. Einwohner haben Gele-
genheit, Fragen zu Beratungs-
gegenständen und anderen Ge-
meindeangelegenheiten zu stel-
len.

noTDiEnSTE

notRufe

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
4./5.5.: Za Liszka, Walsrode, Tel.
(05161) 28 00; 9.5.: Za. Drösemeyer,
Bad Fallingbostel, (05162) 90 36 66

apotheken

Bereitschaftsdienst:
3 Sa., 4.5.: Löwen-Apotheke, Ho-
denhagen, Bahnhofstraße 13, Tel.:
(05164) 9 11 33
3 So., 5.5.: Stadt-Apotheke, Bad
Fallingbostel, Hindenburgstraße 5,
Tel.: (05162) 9 15 03
3Mo., 6.5.: Heide-Apotheke,
Schwarmstedt, Moorstraße 5, Tel.:
(05071) 9 81 90; neue Apotheke,
Visselhövede, Goethestraße 9, Tel.:
(04262) 9 44 10
3 Di., 7.5.: Löns-Apotheke, Wals-
rode, Großer Graben 3, Tel.: (05161)
9 87 80
3Mi., 8.5.:Michaelis-Apotheke,
Walsrode, Cordinger Straße 5, Tel.:
(05161) 94 14 14
3 Do., 9.5.: Linden-Apotheke, Bad
Fallingbostel, Hauptstraße 52, Tel.:
(05163) 20 66
3 Fr., 10.5.: Stadt-Apotheke, Wals-
rode, Moorstraße 50 bis 52, Tel.:
(05161) 7 11 55

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GoTTESDiEnSTE

3 Ev.-luth. St. Laurentiuskir-
chengemeinde Schwarmstedt,
So, 5.5., 10.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl (Pn. Krohmer); Do, 9.9.,
10.30 Uhr: Gottesdienst auf dem Hof
Feldmann, Eschenworth, mit Posau-
nenchören und der Kirchengemeinde
Schwarmstedt (Pn. Krohmer, Pn. Con-
rad)
3 Kath. Pfarramt Hl. Geist
Schwarmstedt, So, 5.5., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Kirchengemeinde Gilten, So,
5.5., Wir laden ein zu den Gottes-
diensten in der Region; Do, 9.9.,
10.30 Uhr: Gottesdienst auf dem Hof
Feldmann, mit Posaunenchören und
der Kirchengemeinde Schwarmstedt

Girlsday war
ein voller Erfolg
Schnuppertraining bei der Handballsparte des MTV

scHwarmstedt. Einen Nach-
mittag lang war die Vierfeldhalle
der KGS Schwarmstedt komplett
dem weiblichen Handballnach-
wuchs vorbehalten. Mehr als 20
Mädchen waren dem Aufruf des
MTV Schwarmstedt zu einem
Probetraining unter der Anlei-
tung erfahrener Vereinsübungs-
leiterInnen gefolgt.

Gemeinsam mit etablierten
Spielerinnen stellten die Neulin-
ge ihr Können unter Beweis. Alle
waren mit Begeisterung und Ein-

satz bei der Sache und machen
Hoffnung für die Zukunft. Ziel
der Veranstaltung war es, viele
Mädchen für einen regelmäßi-
gen Trainingsbetrieb zu gewin-
nen und diese dann in eigenen
Mannschaft für die neue Saison
nach den Sommerferien zu mel-
den.

Es wird sich in den nächsten
Wochen zeigen, ob das gelingt.
Auch Mädchen der Jahrgänge
2010 bis 2015, die am Girlsday
noch nicht dabei waren, aber

Spaß an Ballspielen und Bewe-
gung haben, Mannschaftssport
cooler finden als Sportarten, die
man allein ausführt und neue
sportbegeisterte Mädchen ken-
nenlernen möchten, haben noch
die Chance, den Handball im
MTV Schwarmstedt auszupro-
bieren. Weitere Informationen
und die genauen Trainingszeiten
der jeweiligen Jahrgängekönnen
bei Jörg Mertens unter jo-
erg.mertens@t-online.de erfragt
werden.

Nach hartem Training und viel Spaß gab es noch ein gemeinsames Gruppenfoto.
Foto: MTV Schwarmstedt/R. Hildebrandt

Demokratie – ein wertvolles Gut
Veranstaltung des Präventionsrates war gut besucht von Menschen aller Altersgruppen
scHwarmstedt. Als Volker
Banschbach als 1. Vorsitzender
des Schwarmstedter Präven-
tionsrats im Uhle-Hof in
Schwarmstedt die Veranstaltung
„Demokratie zum Anfassen“ er-
öffnete, war er sichtlich erleich-
tert. Gemeinsam mit der Sozial-
raumarbeit vor Ort, der Pestaloz-
zi-Stiftung, der Kunstschule
PINX, der Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde St. Lau-
rentius Schwarmstedt und dem
Samtgemeinde Jugendring hatte
man über Zeitungen, Internet
und Plakate eingeladen, wusste
aber überhaupt nicht abzuschät-
zen, wie die Veranstaltung ange-
nommen wird. Und: der Uhle-
Hof war gut gefüllt, und was
schön war, mit Menschen vieler
Altersgruppen vom Teenager
über den Samtgemeindebürger-
meister bis zum Rentner, alle wa-
ren vertreten und gespannt, was
kommt.

Die Schwarmstedter Institutio-
nen wollten einen Teil dazu bei-
tragen, die Demokratie zu stüt-
zen und in den Mittelpunkt zu
stellen und hatten dazu Hilde-
gard Strutz eingeladen. Die Refe-

rentin und Moderatorin, so
Banschbach, sei nicht nur Träge-
rin des Bundesverdienstkreuzes
und kreative Leiterin der Kunst-
schule PINX, sie hat vielmehr viele
weitere Schwerpunkte, ist Archi-
tektin, wissenschaftliche Mit-
arbeiterin an der Leibniz Universi-
tät, erarbeitet mit jungen Men-
schen den Kompetenznachweis
Kultur, hat viele Kunstwerke im
öffentlichen Raum erstellt und

entwickelte das PINX-Pattern-
Prinzip. Um diese Methode sollte
es an diesem Abend gehen.

Hildegard Strutz bedankte sich
für die Begrüßung und bei den
interessierten Bürgerinnen und
Bürgern, die den Weg zu der Ver-
anstaltung gefunden hatten. Sie
schränkte ein, dass der Prozess,
den sie an diesem Abend vorstel-
len wollte, eigentlich viel länger
als eineinhalb Stunden in An-
spruch nimmt, aber sie wolle ja
auch nur einen ersten Einblick
geben. Das Prinzip sei seit 2017
mit Kindern der Kunstschule ge-
meinsam entwickelt und im Lau-
fe der Zeit weiter professionali-
siert worden. Die Frage „Wie sol-
len Orte für Kinder sein?“ stand
damals im Mittelpunkt und na-
türlich sollte dies nicht über die
Köpfe der Kinder hinweg ent-
schieden werden, sondern mit
den Kindern. Durch diese Heran-
gehensweise wird jeder gehört,
ergibt sich eine optimale Partizi-
pation und Zufriedenheit mit den
Ergebnissen und somit eine
Grundlage für eine starke Demo-
kratie, die sich gegen Anfeindun-
gen von links und rechts erfolg-

reich behaupten kann. Demokra-
tie braucht Zeit, man muss um sie
kämpfen und auch Misserfolge
und Verzögerungen ertragen,
ohne die Ziele aus den Augen zu
verlieren.DiesmachteFrauStrutz
auch noch einmal exemplarisch
am Beispiel der Buchholzer Kin-
der deutlich, ehe sie mit den An-
wesenden zu praktischen Übun-
gen überging, bei denen alle aus-
probieren konnten, wie Demo-
kratie funktionieren kann. Akti-
ves Zuhören ist dabei mindestens
so wichtig wie gemeinsame Zie-
le, die man sich setzen muss. De-
mokratie braucht Mut und Ver-
trauen. Hildegard Strutz zitierte
Ernst Bloch: „Man muss ins Ge-
lingen verliebt sein und nicht ins
Scheitern“. Dass diese demokra-
tischen und partizipatorischen
Prozesse Spaß machen, sah man
am eifrigen Tun der Gäste an den
verschiedenen Gruppentischen.
So ging die Zeit viel zu schnell vo-
ran. Wer an der Thematik weiter-
arbeiten möchte, kann sich des-
halb an den praeventions-
rat@schwarmstedt.de wenden;
weitere Treffen können initiiert
werden. Das Thema ist wichtig
und man muss darum kämpfen.

Referentin Hildegart Strutz.
Foto: Präventionsrat

Zukunftstag bei der Polizei Heidekreis
Heidekreis. Einen spannen-
den Tag durften insgesamt
knapp 70 Nachwuchspolizisten
und -polizistinnen im Rahmen
des Zukunftstages in den Polizei-
dienststellen Soltau, Munster
und Bad Fallingbostel erleben.

Noch während der Begrüßung
im Gebäude des Zentralen Krimi-
naldienstes in Soltau wurden die
Kinder und Jugendlichen um
Unterstützung bei der Spurensu-
che nach der Sicherstellung eines
Autos gebeten. Die jungen De-
tektive durchsuchten fleißig das

Fahrzeug nach Beweismitteln
wie Handys, Schuhen, Schrau-
benzieher, Kennzeichen und No-
tizzetteln. Im Anschluss mussten
die Gegenstände natürlich auf
Fingerabdrücke untersucht wer-
den.

Es wurde gepinselt sowie ge-
klebt, um jede Spur zu sichern
und diese danach an das Fach-
kommissariat für Forensik zur
Untersuchung zu übergeben.
Eine Besichtigung der Wache
und der Zellen sowie die erken-
nungsdienstliche Behandlung

mit Fingerabdrücken und Fotos
durfte natürlich auch nicht feh-
len, bevor die Diensthundeführer
mit ihren treuen Begleitern gro-
ßes Interesse bei den Kindern
weckten.

Auch in Munster und Bad Fal-
lingbostel gab es viel zu sehen.
Dort sorgten Vorführungen der
Verfügungseinheit und der
Diensthunde ebenfalls für stau-
nende Gesichter. Auch hier durf-
ten sich die Kinder in der Spuren-
suche und -sicherung üben, die
Zellen besichtigen und vor allem

viele Fragen rund um den Polizei-
beruf stellen. Das Interesse an
dem Zukunftstag bei der Polizei
war - wie jedes Jahr - enorm.Viele
Plätze waren schon früh verge-
ben.

Wer sich für den Polizeiberuf
interessiert und Informationen
über Vorausetzungen, Studium
oder auch Praktika erhalten
möchte, kann sich jederzeit an
die Ansprechpartner Sven Leh-
mann und Daniela Wille, unter
der Telefonnummer (0 51 91) 9
38 01 05 wenden.
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